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Beilage zu Itr . 2SS »er Karlsruher Zeitung.

Die Gemeindcwege im Großherzogthum Bade «.
Von zuständiger Seite gingen uns nachfolgende Mittheilungen

bezüglich der Unterhaltung und Verbesserung der
Gemeindewegc in den verschiedenen Kreisen und Bezirken
des Landes , sowie bezüglich des Zustandes der Gemcinde-
wege für 1 8 8 6 zu :

Die an das neue Straßengcsetz vom 14 . Juni 1884 geknüpfte
Hoffnung , daß sich die Kreise infolge des ihnen durch Zuwei¬
sung der Unterhaltung der gesetzlichen Krcisstraßen eröffneten
Thätigkeitsgebietes auch in weiterem Umfange mit der Unter¬
haltung der öffentlichen Wege befassen würden , hat sich in er¬
freulichem Maße erfüllt ; die Kreise Konstanz und Karlsruhe
haben auf 1 . Juli 1885 bezw. 1. Januar 1886 , wie dies in den
Kreisen Mannheim und Heidelberg bereits seit 1874 und 1877
geschehen, die gesammtc Gemeindewegunterhaltung in Kreisfür -
svrgr übernommen ; die Kreise Baden und Villingen übernahmen— wie im Jahr 1877 und 1875 -79 die Kreise Freiburg und
Mosbach — die Einstellung und Belohnung der Warte , bezw .
die Wartung und Hilfsarbeit in Pflege des Kreises . Der Kreis
Lörrach endlich hat auf Grund des 8 3 Ziffer 3 des neuen
Straßengesctzes mit Wirkung vom 1. Juli d. I . vorläufig

-33 . 182 Km wichtigere Gemeindewegc zu Kreisstraßen erklärt und
weitere Aufnahmen sollen nach entsprechender baulicher Herstel
luNg der betreffenden Wege Nachfolgen .

Ganz in Unterhaltung der Kreise befinden sich hiernach:im Kreis Mannheim 201 .651 Km Wege,
Heidelberg
Karlsruhe
Konstanz
Lörrrach

362 .4SS
548 .005
69S .123

33 .182
zusammen 1838 .460 Km Wege — 30 .4 ° „der gcsammten Gemeindewcglänge.

Hilfsarbeit und Wartung haben übernommen :
Kreis Mosbach 1269 .268 Km Wege,

„ Villingen 447 .275 „ „
zusammen 1716 .543 km Wege — 2S.3 °/<,der Gemcindeweglänge.

Der Wartepflege allein haben sich unterzogen :
Kreis Freiburg 777 .497 km Wege,

„ Baden 347 .06« „ „
zusammen 1124 .563 Km Wege — 18.6 °/»aller Wege .

Noch nicht an der Unterhaltung der Grmeindewege betheiligrn sich :Kreis Offenburs mit 401 .539 Km Wege,
„ Waldshut „ 743.052 „
„ Löxrach „ 232 219 „ „

zusammen 1376 .810 K« Wege --- 22.7aller Wege ; bei Lörrach sind die als Krcisstraßen erklärten Ge-
mcindcwcge in Abzug gebracht .

Seit 1 . Juli l. I . stehen also im Ganzen 467S.566 Km oder
77.3 "/, aller Gemeindewege ganz oder thcilweisc in Krcisfür -
sorge und 1376 -810 Km oder 22.7 °/« werden von den betreffendenGemeinden allein unterhalten . Die Kreise Offcnburg und Walds¬
hut , welche sich vorläufig noch nicht an der Unterhaltung der
Gemeindewegc betheiligcn , ebenso Lörrach , bewilligen alljährlichnamhafte Summen für Neubauten und Korrektionen.Der Aufwand für die im Jahre 1886 unter Aufsicht der
Straßenmeister gestellten 6056 . 376 Km Gemeindewegc betrug :für Unterhaltung . 952,469 M . 70 Pf .

d . i. Pr» km 157 M . 27 Pf .
m 15 .7 Pf .

für Verbesserung . . . . . . 152,283 M . 26 Pf .
Summa Unterhaltung u . Verbesserung 1,104,752 M . 96 Pf .d . i . auf 100 M . Kreissteuerkapital 3,1 Pf .Der Aufwand für die eigentliche Unterhaltung ist gegen das

Jahr 1885 mit 14.4 Pf . pro m nur scheinbar gesteigert , da für1886 erstmals eine genaue Trennung zwischen wirklichen Ver¬
besserungen , d . i . Neuanlagen und bloßen Umbauten, bezw . Re¬
paraturen bestehender Anlagen durchgeführt wurde. Letztere Her¬
stellungen sind zur gewöhnlichen Unterhaltung gerechnet , die dem¬
gemäß gesteigert erscheinen muß , während hinsichtlich der Ver¬
besserungen eine niedere Ziffer erscheint . Der Gesammtaufwand
für die Gemeindcwege pro 1886 ist aber um 58,397 M . höherwie 1885 .

Nach einzelnen Kreisen, vom höchsten zum niedersten Aufwandgeordnet , stellen sich die Jahresverwendungen für gewöhnliche
Unterhaltung pro km wie folgt dar :

Kreis Mannheim . . 269 M . 63 Pf
„ Heidelberg . . 239 63
„ Karlsruhe . . 192 74
„ Offenburg . . 191 63
„ Baden . . . 180 33
„ Freiburg . . 166 07 „
„ Lörrach . . . 158 „ 29
„ Villingen . . 150 „ 13
„ Konstanz . . 136 „ 45
„ Mosbach . . 126 64
„ Waldshut . . 97 „ 33

Die Unterschiede im Aufwand- sind zunächst durch die Ver -
kehrsverhältniffc, die Material - und Arbeitspreise , sodann aberweiter durch die Anforderungen, welche in den einzelnen Kreisenan den Zustand der Gemeindewegc gestellt werden , begründet.Für Verbesserungen , worunter hauptsächlich neue Pflaster -
rinncn und Dohlenanlagen, Herstellung von Materiallagerplätzcn ,Stützmauern , Wegweiser, Umbau von Holzbrücken in Eisen undStein , Ausgleichungen im Längen- und Querprofil der Straßen ,sowie einzelne Korrektionen zu nennen sind , haben verausgabtdie Gemeinden (exkl . der Staatsbeiträge ) in den Kreisen

Heidelberg . 58,348 M . 41 Pf .
Baben . . . 16,940 64 „
Offenburg . 15,005 „ S3 „
Konstanz . . 10,429 66
Walbshut . 9,183 „ 33
Masbach . . 8,769 88
villingen . . 8,288 36
Mannheim . 7,850 80 „
Freiburg . . 7,503 „ 91
Lörrach . . 5,613 78
Karlsruhe . 4,348 86

Sonntag, 18 . Dezember 1887 .

In den einzelnen Amtsbezirken
für Unterhaltung

betragen die Kosten per km

44 . Tauberbischofsheim 124 .27
45 . Mosbach
46 . Staufen
47 . Kehl
48 . Adclsheim
49 . Waldshut
59 . Bonndorf
51. St . Blasien
52 . Säckingen
die Leistungsfähigkeit
des Aufwandes pro

12410
121 .39
116 .14
104 .23

97 .73
97.66
97 .18
95 .45

der ein-
100 M .

auf den Kreis Waldshut
„ „ „ Villingen
„ „ ,, Mosbach
,, ,, ,, Heidelberg

M . - M .
1 . Mannheim 297 .29 27 . Breisach 157 .35
2. Heidelberg 274 .43 28 . Pfullendorf 156 .13
3 . Offcnburg 271 .67 29. Obcrkirch 153 .69
4. Weinheim 271 .29 30 . Wertheim 151 .39
5. Eppingen 267 .61 31 . Schopfheim 151 .04
6 . Baden 354 .83 32 . Rastatt 150.30
7 . Schwetzingen 242 .96 33 . Eberbach 149 .57
8 . Wiesloch 233.58 34 . Ueberlingen 148.80
9 . Durlach 234 .44 35 . Villingen 145 .53

10 . Karlsruhe 231 .87 36. Schönau 145 .27
11 . Waldkirch 211 .26 37. Mcßkirch 142 .61
12. Achern 207 .88 38 . Engen 137 .04
13. Wolfach 205 . 76 39 . Tribcrg 133 .79
14 . Emmendingen 197 .77 40 . Stockach 133 . 19
15 . Bruchsal 194 .29 41 . Neustadt 131 . 14
16 . Sinsheim 190 .44 42 . Konstanz 125 .08
17 . Müllheim 183 .04 43. Buchen 124 .76
18 . Freiburg 181 .74
19 . Ettenheim 181 .02
20 . Breiten 179 .72
21 . Bühl 176 .40
22 . Pforzheim 175 .41
23. Lörrach 167 .35
24 . Ettlingen 163 .35
25 . Donaneschingen 161 .06
26 . Lahr 159 .17

Von besonderem Interesse für
zelnen Kreise ist die Darstellung
Steuerkapital , welcher sich nach den Gcsammtverwendungen fürdie Gemeindcwege pro 1886 berechnet.

Es entfallen hiernach :
5 .8 Pf . pro 100 M .

5 .7
"
,

" "
,

"

4 .2 „ „ „ „ (in Folge der
Korrektionen)

,, „ ,, Konstanz 3 .5 „ „ „ „
,, „ „ Baden 3.1 „ ,, „ „
„ „ „ Offcnburg 2.8 „ „ „ „
,. ,, ,, Freiburg 2 .8 ., ., „ „
„ „ „ Lörrach 2 .3 „ „ „

,, ,. Karlsruhe 1 . 7 „ „ „
,, ,, Mannheim 1 .3 „ „ „ „

Mittel . 3 .1 Pf . pro 1*0 M .
Bezüglich des Untcrhaltungsbetriebs auf den Gemeindewegenpro 1886 ist ferner zu erwähnen, daß im Berichtsjahr aufsämmtlichcn Gemeindewegen 1244 Warte eingestellt waren ,welchen Distrikte von im Minimum (Kreis Mosbach) 8.462 km , im

Durchschnitt von 4.870 Km Länge zugewiesen waren . Von denin den Kreisen Baden, Offenburg, Lörrach und Waldshut aufKosten der betreffenden Gemeinden eingestellten 590 Straßen -warten können aber nur 23 als ständige , d. h . solche betrachtetwerden , die ihre ganze Zeit und Kraft dem Dienste widmen,während die übrigen unständigen Warte an einzelnen nicht be¬stimmt bezeichncten Wochentagen aus der Straße thätig sind :vielfach werden von den Gemeinden als Wärter Ortsarme , in¬valide Personen, oder solche verwendet , denen noch die Wartungder sämmtlichcn übrigen Orts - und Feldwege , oder Feld- undWaldhut und sonstige Gemeindedicnste übertragen sind .Auch erfolgt vielfach die Vergebung der Wartung nur auf 1oder 2 Jahre , nicht selten im Steigerungswege an den Wenigst¬nehmenden , und kann dem Betreffenden für die ungenügendeBelohnung eine sorgfältige Unterhaltung der überwiesenen Wegewohl nicht zugrmuthct werden . Eine ersprießliche Wirksamkeitist in .solchen Fällen weder vom Straßenwarte , noch von der
Thätigkeit des Straßcnmeistcrs zu erwarten. Im Frohndwegeendlich, bezw. im Taglohn geschah im Jahre 1886 die Unterhal¬
tung der Gcmcindewege im

Kreis Waldshut auf 57 Km Länge,
„ Offenburg ., 31 „
„ Lörrach 13 „ „
,, Baden „ 8 „ „

zusammen 109 km Wege,und zwar selbstverständlich nicht zum Bortheil des guten Zustan¬des der betreffenden Wege .
Schließlich wird noch beigefügt , daß auf den in Kreisfürsorge

befindlichen Gemeindewegen die Leistungen der Straßenwarteallgemein als befriedigend bezeichnet werden , der Zustand der
Wege mit seltenen Ausnahmen ein guter ist , Material und Hilfs -
arbcit fast überall in genügender Quantität und Qualität und
rechtzeitig gestellt wird und auf den noch nicht in vollkommenem
Zustande befindlichen Wegen eine stetig fortschreitende Verbesse¬
rung erkennbar ist .

Hinsichtlich der nicht in Kreispflege befindlichen Wege werden
dagegen immer wieder Klagen über ungeeignetes Wartpcrsonal ,ungenügende und nicht rechtzeitige Auflieferung des Materials ,
unzureichende Bewilligung von Hilfsarbcit und dergl. geführt .

HroßherzogLhum Waden .
Karlsruhe , den 17 . Dezember.

T (Ucbcr die in Bayern im Jahre 1884 in 's Leben
gerufene Staats - Hagelvcrsicherungsanstalt )
liegen Mittheilungen vor , welche die Geschäftsergebnisse dieser
auf dem Grundsatz des freiwilligen Beitritts und der Gegen¬
seitigkeit beruhenden Unternehmung in- einem recht erfreulichen
Licht erscheinen lassen . Danach ist die Zahl der bei der Anstalt
Versicherten von 7,375 im Jahr 1884 auf 28,500 im Jahre 1887
gestiegen , hat sich also nahezu vervierfacht ; die Zahl der ver¬
sicherten Grundstücke stieg in dem gleichen Zeitraum von 90,193
auf 853,152 , die Versicherungssumme von 11,140,233Mark auf
42,176,836 M . Die mittlere Versicherungssumme für rin Mit¬
glied hat sich im Jahr 1887 auf 1,480 M . gestellt , woraus zu
schließen ist, daß keineswegs nur der größere Besitz, sondern auch
der mittlere und kleine Besitz bei der Versicherung betheiligt er¬
scheint . Dir Beiträge , auf 100 M . Versicherungssumme be¬
rechnet , schwankten in den vier Betriebsjahren zwischen 1 M -

19 Pf . und 1 M . 28 Pf . Die Entschädigungen konnten aller¬
dings nur in den Jahren 1884 und 1887 im vollen Betrag des
aufrechnungsfähigen Schadens gewährt werden , wogegen in den
Jahren 1885 und 1886 die Verlustigen wegen Unzuträglichkcit
der Mittel einen, übrigens nicht erheblichen Abzug sich gefallen
lassen mußten . Der Reservefond der Anstalt ist von 165,604 M .im Jahre 1884 auf 742,414 M . im Jahr 1887 angrwachsen , am
stärksten im Jahr 1887 , nämlich um die Summe von runv
450,000 M .

Zu diesem verhältnißmäßig raschen Anwachsen hat neben dem
Umstand, daß der Anstalt bei ihrer Errichtung aus Staatsmit¬teln ein Stammkapital von 1 Million M - überwiesen wurde,
dessen Zinsen in den Reservefond fließen , daß ferner zur Bestrei¬
tung der laufenden Ausgaben ein jährlicher Staatszuschuß von
40,000 M . verwilligt ist und baß für die Besorgung der An-
staltsgeschäftc durch die staatliche Brandversichcrungskassc nureine geringe Vergütung berechnet wird, vornehmlich auch die vcr-
hältnißmäßig geringe Hagelgcfährlichkeit der letzten vier Jahr -und vor Allem des ablaufenden Jahres beigetragen . Es belie^
sich nämlich der Hagelschaden in Prozenten der Versicherungs¬summe (auf 100 M . ) in den Jahren 1884/87 auf 0,67 ; 1,68 :1,58 ; 0,45 M -, ist also im Jahr 1887 , trotz des Anwachsensder Versicherung um das vierfache, selbst hinter dem mäßigenSchaden des Jahres 1884 prozentual noch zurückgeblieben. An
Entschädigungssummen gelangten in diesen 4 Jahren zur Aus¬
zahlung : 74,289 ; 270,535 ; 414,280 ; 188,000 M , im Ganzenalso eine Summe von 947,104 ; beschädigte Landwirthc warenes in den in Rede stehenden 4 Jahren : 985 ; 1,636 ; 2,836 ; 1,793 .Die auf den einzelnen Beschädigten entfallenen Entschädigungs¬summen schwanken hienach im Durchschnitt zwischen 80 und 150Mark . , woraus wiederum auf die verhältnißmäßig starke Bethei¬ligung auch der kleineren landwirthschaftlichen Unternehmer ander Versicherung wie auf die verhältnißmäßig geringe Intensitätder Hagelschäden der letzten Jahre geschloffen werden darf.

(Mittheilungen aus der Stadtraths¬
sitzung ) vom gestrigen Tage. Herr Bauunternehmer W . Lößlin
beabsichtigt das von ihm käuflich erworbene Haus KaiserkraßeNr . 9 abzubrechen und neu aufzubauen und sucht um Bewilli¬
gung der Bauprämic nach . Dem Gesuch wird auf Grund der
vorgelcgten Faqadenzeichnung entsprochen . — Herr TapezierFriedr . Fctzner sucht um Auszahlung der ihm s. Zt . für den Neu¬
aufbau des Hauses Kaiserstraße 81/83 bewilligten Bauprämienach , da der Bau vollendet sei . Dem Gesuch wird stattgegebcnund erhält die Kaffe Ausgabedekretur über 2203 M . 63 Pf . —Die am 3 . Dezember d . I . in hiesiger Stadt vorgenommencViehzählung ergab folgendes Resultat : Pferde 2265 , Esel 1 ,Rindvieh 440 , Schafe 228 , Schweine 669 , Ziegen 224 , Bienen186 Stöcke , Gänse 2426 , Enten 478 , Tauben 3360 , Hübner6536 Stück . — Das Großh . Bezirksamt hat die gegen daSProjekt des Herrn Fabrikanten Seneca , eine Eisengießerei aufseinem Anwesen an der Kurvenstraße zunächst der Gartenstraßeanznlegcn , eingekommenen Einsprachen zur Aeußerung mitgc-
theilt. Im Einvcrständniß mit dem Ortsgcsundheitsrath soll demGroßh . Bezirksamt berichtet werden , daß es wünschenswerthsei , wenn an den projektirten Platz , welcher in einem sichimmer mehr entwickelnden Stadttheil liegt , eine größereFabrikanlage nicht errichtet würde , da eine Belästigungder Umwohner durch dieselbe unvermeidlich sei , daß aber, fallsdie Erlaubniß nicht versagt werden könne , dem Gesuchstellcrdie von dem Herrn Fabrikinspektor vorgeschlagencn Maß¬regeln zur möglichsten Verhütung der Belästigungen aufgegebenwerden möchte . — Wegen Feilbictcns gewässerter Milch wurdenvon Großh . Bezirksamt gestraft : Anton Kober III . , Felix WeberEhefrau und Josef Bertsch Ul , sämmtliche von Daxlanden .— Herr Zeichenlehrer Viktor Romann hat ein Aquarellbild, daszum Abbruch kommende Gasthaus zur Stadt Pforzheim darstel¬lend . für das städtische Archiv zum Geschenk gemacht ; fernergingen dem Archiv ältere Drucksachen zu von Herrn ProfessorAndreas Maier , Herrn Präsidenten Ur. Grimm sür FräuleinDietz und Herrn Direktor Kappes . Für diese Gaben wird Dankausgesprochen.

Verantwortlicher Redakteur: Wilhelm Harder in Karlsruhe .

Großherzogliches Hoftheater .
Sonntag , 18. Dez. 141 . Ab .-Vorst . : „Der Wildschilt? oderDie Stimme der Natur "

, komische Oper in 3 Aufzügen , nachKotzebue frei bearbeitet . Musik von A . Lortzing. Anfang 6 Uhr.Dienstag , 20. Dez . 142 . Ab .-Vorst. : „Nathan der Weife ",dramatisches Gedicht in 5 Akten, von Lessing. Anfang 6 Uhr.Donnerstag , 22. Dez. 14 . Vorst, außer Ab . : „Aschenbrödeloder Der gläserne Pantoffel " »), Wcihnachtskomödic mit Ge¬sang und Tanz in 6 Bildern, nach dem gleichnamigen Märchenvon L . A. Görncr . Musik von Stiegmann . Anfang 5 Uhr.Freitag den 23. (Samstag den 24.) und Sonntag den 25 . De¬
zember keine Vorstellungen.

In Baden : Mittwoch , 21 . Dez . 9. Ab . - Vorst. : „Aschen¬brödel oder Der gläserne Pantoffel " .*) Ansang 5 Uhr.*) Bei diesen Vorstellungen ist es gestattet, daß eine erwachsenePerson mit einem Kinde »der zwei Kinder einen Platz benützen.

Familienuachrichteu.
Karlsruhe. Auszng ans dem Standesbuch-Register .

Geburten . 12 . Dez . Charlotte Sofie , V . : Karl Zimmer¬mann , Rathschrciber. — 14 . Dez . Ella Paula Marie , B . : Jak .Barth , Fabrikant . — 15. Dez . Maria Elisabeth , V . : JohannesDollmetfch, Schlosser.
Todesfälle . 15. Dez . Wilhelm Satz, ledig , Studirenber ,22 I . — Mane , Ehefrau von Weichenwärter Josef Einloth ,46 I . - 16 . Dez. Wilhelm, 11 M . 27D . , V . : Johann Helffcn -

stein , Schreiner .

d LlsniisdvrA in 2ür1od,
Seidenfabrik -Döpöt (K . u. K . Hoflieferant) .Für Prioate vortheilhafte Bezugsquelle vonLnbt»ß»ffe> irden Genres in schwarz , weiß u .farbig . Muster umgehend . DoppeltBriefporto.Durchschnitts. Lager ca . 8000 Stück.



Handel uud Verkehr .

<St . Paul . Minueapolis L Manitoba ^ V^vroz . konsoli-
dirte Prioritäts -Goidobligationen.) Im Jmeratentheil un¬
serer gestrigen Zeitung brachten wir eine Einladung zur Sub¬
skription auf 3 Millionen Dollars St . Paul , Minueapolis ck
Manitoba 4? sproz. konsolidirtePrioritäts -Goldobligationen seitens
der Berliner Handelsgesellschaft und der Bankfirmen Mendels¬
sohn L Co . und Robert Warschauer <L Co . Die Bonds find
auf eine Verzinsung von 4fr Proz . abgcstcmpelt , mit entsprechen¬
den Coupousbogen versehen und tragen die Ausfertigung der
Central Trust Company of New -Aork . Die Entwicklung der
St . Paul , Minneavolis L Manitoba Eisenbahn geht aus der
vergleichenden Ziffernzusammenstellung der diesjährigen Bilanz
mit der vorjährigen hervor. Laut Bilanz vom 30 . Juni 1887
betrugen die Brutto -Einnahmen im verflossenen Geschäftsjahr

KM — » Rm!„ 7 Guld«» I
r Rmk., I Hranc

hoaano.

Doll . 8,028,448.32 (Doll . 7 .321,736.21 ) , die Betriebsausgaben
Doll 4,099,410.29 (Doll . 3,658,403.85), die Ausgaben für Steu¬
ern u s. w . Doll . 215,485.16 (Doll . 180,248 .40) , für Zinszah¬
lungen Doll . 2,170,409.20 (Dill . 1,999,820.- -) . 6 Proz . Divi¬
dende auf die Aktien Doll . 1,200,000.— (1886 ebenso) , so daß
ein Nettoüberschuß von Doll . 343,143.67 (Doll . 283,264.26) er¬
zielt worden ist. Die Dividende , welche auf das Aktienkapital
von Doll , 20,000,000 im verflossenen Geschäftsjahr zur Auszah¬
lung gelangte, war wieder die gleiche, wie in dem vorangegange¬
nen Geschäftsjahr , nämlich 6 Proz . , und sind auch im neuen
Geschäftsjahr bereits zwei vierteljährliche Dividenden von je
1 ^ 2 Proz . am 1 . August und 1 . November zur Auszahlung gelangt.

Die Subskription findet am Dienstag, Len 2t>. Dezember o.
bei der Berliner Handelsgesellschaft, dcnHerrenMendclssohn u . Co.
und Robert Warschauer u . Co . in Berlin und bei den Herren
I . Schultze u . Wolde in Bremen statt . Der Subskriptionspreis

frankfurter Kurse vom 1V . Dezember 1887

New - Aork , 14 . Dez. (Schlußkurse .) Petroleum in New-
Aork 7 '/„ dto . in Philadelphia 7/ >, Mehl 3 .40, Rother Winter¬
weizen 0.89 ' /- , Mais (New) 61? , , Havanna -Zucker 50, , Kaffee ,
Rio good fair 181, , Schmalz (Wilcox) 7 .85 , Speck nom . ,
Getreidefracht nach Liverpool 3.

Baumwoll - Zufuhr 28,000 B „ Ausfuhr nach Großbritannien
18,000 B -, dto . nach dem Continent 1000 .

Paris , 15. Dez. Wochenausweis der Bank von
Frankreich gegen den Status vom 8 . Dezember. — Aktiva.
Baarbcstand in Gold — 3,197,000 Fr . , Baarbcstand iu Silber
— 211,OM Fr . , Portefeuille — 9,843,OM Fr . , Vorschüsse auf
Barren — 2,555,OMFr . Passiva . Banknotenumlf . 20,717,OM
Fr . , Laufende Rechnungen der Private — 1,683,000 Fr . , Gut¬
haben des Staatsschatzes — 16,302,OM Fr . , Zins - und Diskont¬
erträge 328,OM Fr . , Vcrhältniß des Notenumlaufs zum Baar -
»orratb 85.01.

i Lira — Psg^ i Psd . ^ 20 vtmr., 1 Dakar —
ruLel — 3 Rm?. 20 Pfg . , 1 Mar ? Banio

4 Statt . Pf
^ 1 Rmk . SO '

StaatSpapierr .
Baden 4 Obligat , fl .

. 4 . M .

. 4Obl . v . 188« M .
Bayern 4 Oblig . M .
Deutsch ! . 4 Reichsanl . M . 106 .80

„ 3'7, „ 1M .30
Preußen 4 °/v Consols M . 106.80

„ 3'/skons.St . -Anl .M .1M.30
Wtbg . 4 ' /»Obl . v . 78/79M . 105 .80

„ 4 Obl . v . 75/80 M . 104 .20
Oesterreich 4 Goldrente fl. 88 .—

. 47. Silberr . fl . M . 63 80

. 4' /« PaPierr . fl.
» sPapierr . v . 1881

Ungarn 4 Goldrente fl.
Italien 5 Rente ^ Fr
b°/s Rumänische Rente
Rumänien 6 Oblig . M .
Rußlands Obl . v . 1862 ^

, 5Obl . v .1877M .
» Sll -Orientanl . PR .
, 4 Eons , o . 1880 R .

! Serbien 5 Goldrente
103 .— ! Schweden 4 in M .
104 .50 ! Span . 4 AusÄnd . Rente
106.90 Schw . 4°.»Bernv . 1885 Fr .
105 .40 ! Egypten 4 Unif. Obligat .

Bank-Mtieu .
4'/r.DeutscheR .-BankM . 133 .90
4 Badische Bank Thlr . —.
5 Basler Bankverein Fr . 154 .
4 Darmstädter Bank fl.' 135 .80
4 Disc .-Kommand . Thlr . 138 .—
5 Franks. Banker . Thlr .
5 Oest. Kreditanstalt fl. . .. . _
4 Rhein. KreditbankThlr . 119 .20 Obl .

'

5 D . Effekt - u. Wecksel-Bk.
40 »/» einbezahlt Thlr . 117 .60

Eisenoahn-Mtie «
4 Heidelberg -Speier Thlr .
4 Hess. Ludw .-Bas » Thlr . 97.—
4 Meckl . Frdr .-Franz M . 130 .60
4'/, Pfälz . Max -Bahn fl . 132 .40

fälz . Nordbahn fl. 103 .20

76 .MElis .li .Em .Linz-B .Slbr .fl . — .— 6 SouthernPacificofC . Isl . 108 .M4Mein .Pr .Pfdbr .Thlr .1M 122 .90

102 .50 4 Gotthardbahn Fr .
66 .90 5 Böhm . West-Bahn fl

101 .601
74 .70

61 .20

77 .M
95 .50
91 .80

96 .20
97 .—
52 20 4
77^90 ! Elisabeth Pr . -Akt. fl.

106 .— SOldenburgerThlr .
102 .20 4Oesterr.v .1854st .
103 .—,5 v .1860 ,
101 .20 4̂Raab -GrazerTh .lr .

40 129.70
250 110 .—
500 110 .80
IM 97 .70

119 .—ff Gotthard 1 ? Ser . Kr.

5 Gal . Karl -Ludwl -B . fl . — 4 Schweiz. Central
5 Oest .Franz -St . -Bahnfl . — 5 Süd -Lomb . Prior . ^
5 Oest.Süd -Lombard fl . 67 '/- 3 Süd -Lomb . Prior . Fr . 57 .70, Unverzinsliche Loose

5 Oest.Nordwest fl. 120 '
« 5Oest .StaatSb .-Prior . fl . — ! per Stück.

5 „ , llit .S. fl . 130s« 3 dto . I— Vlll L Fr . 80-- !BraunschwThlr .20-Loose

5 Rudolf fl. — !3 Livor. I -it .V,vlu . 02 Fr . 64 .80 Oest.fl.lM -Loose v . 1864

Eisenbahn-Prioritäten , jd Toscan .Lentral Fr. 104 .50 Oesterr.Kreditloosefl . IM

94 .30
268 .60

. . ^ _ rer fl.
. — 5 Mähr . Grenz-Äahn fl.

js Oest-Nordwest-Gold
^

5 Ocst.Nordw . 1 -it . fl.
st.Nordw . l -ll. li . fl .

4 Elisabeth steuerfrei fl. 1M.20 5 Westsic .Eisb .1880stfr .Fr . 102 .20
65 — Pfandbriefe .

4RH . HYP.-Bk.-Pfdbr .
104 .M 5 Preuß .Cent.-Boo .-Cred.

82.80 ! verl. » no M . —

5 Ocst.Nordw . Uir. U . fl . — .— ;4 dto . , älooM . - .-

4 Vorarlberger fl. — .— 4^ Oest.B .-Crd .-Anstckl. —

3 Raab -Oedenb.Ebens .Gold >5 Ruff .Bod .-Cred.S .R . —.—

steuerfrei M . 64 .M 4°/»Süd -Bod .-Cr .-Pfdb .
4 Rudolf (Salzkgut ) i .Gold > BerztnSliche Loose

steuerfrei 99 .50 3' /->Cäln -Mind .Thlr . IM
6 Buffalo N .-A. u. Phil . >4 Bayrische . IM 136 .40

Eons . Bonds — .— !4 Badische , IM

von 1858
Ungar .StaatDloose ff.IM
Ansbacher fl.7,Loose
Augsburgerfl .

'7 -Loosc
Freiburger Fr .lö -Loose
Mailänder Fr .lO-Loose
Meininger fl.7-8oose
Schweb. Thlr . -10-Loose

293 .70

Dollars in Gold 4.16
20 Fr .-St . 16.08
SouvereignS 20 .28
Obligationen und Industrie ?

Aktie «.
4Karlsruher Obl . » . 1879 —
4Mannhewier Obl . —
4greiburg . 103 .7»
4Konstanzer „ —
Ettlinger Spinnerei o . ZS . 136 .—
Karlsruh .Maschinenf . dto . 131 .—

— .— Bad . Zuckers . , ohne Zs . 80 .M
31 .- Z»/°Deutsch .Phön .20 °/„Ez.
27 .90 4 Rh . Hypoth.-Bank 50 ° ,
M .w ! bez. Thl .
— .— ! 5 WesteregelnAlkali 155 .—
24.10 5 Hyp. Ovl . d. Dortmund .
65 .60 Union 109 . 1«

101 .70 Wechsel «nd Sorten . ! 5 Hyp . Anl . d . Oest. Alpin
Paris kurz Fr . IM 80.25! Montgs
Wien kurz fl. IM 161 .05 , ReichsbankDiscont
Amsterdam kurz IM fl. 168 .45 ! Frankf .Bank .Discont
London kurz 1 Pf . St . 20.35 ! Tendenz : —.

Deutsche Lebeus-Verstchernngs-GeseWast in Lübeck .
Gegründet 1828 .

Nach dem Berichte über das 58. Geschäftsjahr waren ult . 1886 bei der Gesellschaft versichert :

39 456 Personen mit einem Kapitale von . ^ 138 737 439 . 59 A
und »a - 148 216 . 79 H jährlicher .Rente .

Das Gewährleistungskapital betrug ult . 1886 . . . ^4! 34 567 609 . 96
Seit Gründung der Gesellschaft wurden bis ult . 1886 für

16 856 Sterbefälle gezahlt . ^ 49 541747 . 83 ^

Die Gesellschaft schließt Lebens -, Aussteuer- , Sparkassen- und Rcnten-Versicherungen zu festen und billigen

Prämien , ohne Nachschußverbindlichkeit für die Versicherten .
Jeder , der bei der Gesellschaft nach den Tabellen l >1—5 versichert , nimmt am Geschäftsgewinne Therl,

ohne deßhalb , wie bei den anderen Gesellschaften , eine höhere Prämie zahlen zu müssen . Der,Vortheil , den die

Gesellschaft bietet , besteht also in den . von vorn herein äußerst niedrig bemessenen Prämien , sowie darin , daß die

Versicherten trotzdem^ 75 Prozent des ganzen Geschäftsgewinnes erhalten. Der Gewinnanteil für jede einzelne

Versicherung ist ein von 4 zu 4 Jahren steigender , und zu dem Vortheil der von Anfang an möglichst niedrigen

Prämien tritt noch der , daß diese niedrigen Prämien sich mit der Dauer der einzelnen Versicherung stetig ermäßi¬

gen . Dieser Gewinnantheil , welcher am Schluffe des je 4. Jahres ausbezahlt wird, betrug bisher durchschnittlich :

für die erste 4jährige Vertheilungsperiode : 18,^ Procent einer Jahresprämie
,, ,, zweite „ „ 41,, , ,» „
,, ,, dritte — „ ,, 56,, , „ „ ^

Jede gewünschte Auskunft wird kostenfrei von der Gesellschaft und ihrer aller Orten bestellten Vertretern

erthcilt.
In Sinrlsi '» !»« von ZVIN» . «8» kin »oi » Herrenflr . 3 , General -Agent für das Großherzog -

thnm Bade » und das Reichsland Elsaß -Lothringen . E .906 . 7 .

Städtisches Werordtsöad .
Neu und zweckmäßig eingerichtete Badeanstalt .
Wannenbäder . Heißluft- und Dampfbäder .
Douchen aller Art . Künstliche Soolbädcr .
Mit dem Bade verbunden ist eine

«l«r : Gesammtwasser
Heilverfahren , elektrische Bäder , Elektrotherapie, Massage und pneumatische Be¬

handlung (pneumtischer Apparat von Professor Geigel ) .
Die Kurabtheilung steht unser der spczialärztlichcn Leitung der Herren

1)r . Wunderlich und i >r . Mörstadt dahier.
Die Anstalt ist das ganze Jahr geöffnet .
Karlsruhe, den 1 . Dezember 1887 .

Aer Stadtrath :
K .314. 2. _ Lanter ._ Schumacher ._

K .436 .S. Hirn » «»!»! «
neu verbesserte , welche bei sehr kleinem Format in Bezug auf Hellig¬

keit, Bildschärfe und Vergrößerung mehr leisten als die bisher üblichen

großen Fernrohre , empfiehlt a !s passende, praktische Weihnachtsgeschenke

LsADl SeLsllT 'ST', Hosmechanikrr L Optiker ,
Firma O

Untersuchung der neuen Fernrohre von Optiker Schenrer :

Objectiviurrch« efser .
Vergrößerung .
« esichtsfeld .
Säuge ausgezogeu .

„ zusammrugeschoben .
Auszüge .
Gewicht . . . . .

Achromatismus :
Schärfe:

Karlsruhe, 6. November 1887 .

Nr. 1 Nr. 2 Nr . 3 Nr . 4

21 -um 30 mm 33 mm 40 mm
10 13 20 24
3° 20' 2° 45' 1° 50' 1° 25'
21,5 cm 25 30 37,5 em
1t 14 15 17,5 em
2 2 2 3

168 285 347 550 gr

gut.
gut.

Isr . Phil . Platz , Professor .

1887 Wkitmsolilen 1887.
Durch größere Baareinkiinfe in den Stand gefetzt , empfehle

mein ansgewiihltes Lager der renommirtcsten Fabrikate zu über¬
raschend, wirklich bemerkcnswerth billigen Preisen.

aller Systeme, bester Konstruktion, neueste Modelle.

Speziell empfehle : L' inn « « und V»t« llLl »vL«re
von Rich . LiPP L Sohn . Lipp Pianos sind die vorzüglichste « , die

dauerhafteste« der Welt , sic besitzen die größte Tonfülle. Preise
mäßig . Zur Besichtigung — auch Sonntags — ladet ergebenst ein

H . IVKkLtn « ! , Pianoforte - Lager Fabrik,
Friedrichsplatz 11. K .298 .3.

K .133.12, Karlsruhe .
Feuer-, M - ». rinbnlch- Bürgerliche Rechtspflege.

Oeffrutliche Zustrlluugeu.
8 -57 .1 . Nr . 10,420 . Konstanz ,

sichere Selo-, Sucher- Ulli» Die Solothurner Kantonalbank in
Aoksmentkll -Schrallke ! Solothurn als Rechtsnachfolge» ^ der

emvüeblt VLill, ! Hypothekarkaffc des Kantons Solo -
empfteylk Wich . VV8I88 Zürn , vertreten durch Rechtsanwalt
Karlsruhe , Erbprinzenstr .24 ? Rigglcr in Konstanz, klagt gegen Me¬

chaniker Eugen Höfler in Konstanz,
dessen Aufenthalt z . Zt . unbekannt ist,
aus Wechselforderung von 1000 krvs
nebst Zinsen mit dem Antrag , den Be¬
klagten zur Bezahlung von 1000 tres
— 8M Mark in Frankenwährung nebst
6°/o Zins von : 1 . März 1885 an und

"/» Provision sowie 13 treo 75 etms
— 11 Mark Kosten zu verurtheilcn und
das Urtheil für vorläufig vollstreckbar
zu erklären, und ladet den Beklagten zur
mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor Großh . LandgerichtKonstanz
— Civilkammer 1 — auf
Dienstag den 31 . Januar 1888,

Vormittags 8Vr Uhr ,
mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelassenen Rechts-
Anwalt zu bestellen.

Zum Zweck der öffentlichen Zustel¬
lung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Konstanz, den 15. Dezember 1887.
Der Gerichtsschroiber

des Großh . bad . Landgerichts :
Nothweiler .

L .54 . 1. Nr . 35,742. Pforzheim .
Die Firma Hirsch und Lichter in
Bruchsal klagt gegen den an unbekann¬
ten Orten abwesenden Michael Hof -
säß , früherer Engclwirth von Göb¬
richen , aus Brannlweinkauf und Her¬
ausgabe von 4 Transportfässern oder
Ersatz ihres Werthes , mit dem Anträge
auf kostensällige Vcrurtheiluna des Be¬
klagten durch vorläufig vollstreckbares
Urtheil zur Zahlung von 27 M . 39 Pf .
nebst 5°

g Zins vom Klagzustellungstag
und zur Herausgabe von 4 Transport¬
fässern oder Zahlung ihres Werthes mit
36 Mark , und ladet den Beklagten rur-
mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor das Großh . Amtsgericht zu
Pforzheim auf

Freitag den 9 . März 1888 ,
Vormittags 9 Uhr .

Zum Zweck der öffentlichen Zustel¬
lung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Pforzheim, den 14. Dezember 1887 .
Sigmund ,

Eerichtsschrcibcr des Gr . Amtsgerichts .
K .441 . 2 . Nr . 14,381 . Karlsruhe .

Die Firma Wickersheim und Cie .
in Karlsruhe , vertreten durch Rechts¬
anwalt Groß in Pforzheim , klagt gegen
den Krämer (früheren Engclwirth ) Ma¬
thias Hofsäß von Göbrichen, zur
Zeit an unbekannten Orten abwesend , <
aus Waarenkauf , mit dem Antrag auf ein ^

1887, aus 278 Mk . 44 Pf . vom 5. De¬
zember 1887 au zu bezahlen und die
Prozeßkostcn zu tragen , und ladet den
Beklagten zur mündlichen Verhandlung
des Rechtsstreits vor die Kammer für
Handelssachen des Großh . Landgerichts
zu Karlsruhe aus !
Mittwoch den 15. Februar 1888, !

- Vormittags 9 Uhr ,
mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelassenen Anwalt
zu bestellen.

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬
lung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Karlsruhe , den 13. Dezember 1887 .
vr . Grobe ,

Gerichtsschrciberdes Gr . Landgerichts.
Konkursverfahren.

8 .52 . Nr . 10,525 . Buchen .
Den Konkurs des Schmieds

Ludwig Heck von Laudenberg
betreffend .

Zur Verhandlung über einen vom
Gemeinschuldner gemachten — auf der
Gerichtsschreiberciaufliegenden — Ber¬
gleichsvorschlag wird Vergleichstermin
bestimmt auf

Freitag den 30. Dezember 1887 ,
Vormittags 9 Uhr .

Buchen , den 16. Dezember 1887 .
Großh . bad . Amtsgericht.

! 1---. Betzinger .
Der Gerichtsschrciber:

Oppenheimer .
Vermögensabsouüernng.

L-45 . Nr . 9936 . Mosbach . Die
Ehefrau des Bäckers Johann Sch äff -
ner von Neunkirchen hat gegen ihren
genannten Ehemann eine Klage auf
Vcrmögensabsondcrung eingcreicht , zu
deren Verhandlung Termin vor der l .
Civilkammer Großh . LandgerichtsMos¬
bach bestimmt ist auf

Dienstag den 31 . Januar k. I .,
Vormittags 9 Uhr .

Zur Kenntnißnahmc der Gläubiger
wird dies hierdurch veröffentlicht.

Mosbach, den 13 . Dezember 1887 .
Der GerichtsschreiberGr . Landgerichts:

Wolpert .
Erbvorladuugen.

K .458 Breisach . Zum Nachlasse
des am 28 . Oktober 1385 zu Newark
im Staate New-Jersey in Nordame¬
rika verstorbenen Malers Adolf Schott
von Kiechlinsbergen sind dessen zwei
Brüder , Bernhard Schott und Rudolf
Schott von Kiechlinsbergen, welche
vor mehreren Jahren nach Amerika
ausgewandert sind , mitberufen. Der
Aufenthaltsort dieser beiden Brüder
des Erblassers ist hier nicht bekannt,
Dieselben werden deßhalb zu den Ver-
lafscnschaftsverhandlungenöffentlich mit
dem Anfügen »orgeladcn, daß, im Falle
nicht

binnen drei Monaten
Erbansprüche von denselben an den
Nachlaß ihres genannten Bruders gel¬
tend geltend gemacht würden, die Erb¬
schaft unter diejenigen Personen ver¬
keilt werden wird , denen solche zu-
kämc . wenn die Vorgeladcnen zur Zeit
des Erbanfalles nicht mehr am Leben
gewesen wären.

Breisach, den 14. Dezember 1887 .
Großh . Notar
E . Gallus .

K .455 . Sinsheim . Georg Lader ,
Sohn des f Bäckers Friedrich Lader
von Reihen , zur Zeit an unbekannten
Orten abwesend , ist zur Erbschaft sei¬
nes am 1«. September d . I . verstor¬
benen Großvaters , des Landwirths und
Witwers Johann Georg Lader von
Steinsfurth , mitbcrufen.

Derselbe wird hiermit aufgcfordert,
binnen drei Monaten

wird , welchen sie zukäme . wenn der
Vorgcladcne zur Zeit des Erbanfalls
nicht mehr am Leben gewesen wäre.

Sinsheim , den 14. Dezember 1887 .
Der einstw . Notar :

ür . Reichardt .
Strafrechtspflege .

Ladungen.
K .446 .2. Nr . 22,838. Offenburg ,

Ignaz Fehrcnbach , geboren den 15 .
Juni 1865 zu Furtwangen , zuletzt
wohnhaft in Schönwald , Müller und
Bäcker , welcher angeklagt ist, als Wehr¬
pflichtiger in der Absicht , sich dem Ein¬
tritt in den Dienst des stehenden Heeres
oder der Flotte zu entziehen , ohne Er -
laubniß entweder das Bundesgebiet ver¬
lassen zu haben oder nach erreichtem
militärpflichbigen Alter sich außerhalb
des Bundesgebiets aufzuhalten (Ver¬
gehen nach 8 140 Z . 1 Str .G .B .) wird
zur Hauptverhandlung auf
Mittwoch den 25 . Januar 1888 ,

Vormittags 9 Uhr ,
vor die Strafkammer des Großh . Land¬
gerichtsOffenburg unter dem Androhcn
geladen , daß bei unentschuldigtemAus¬
bleiben auf Grund der von dem Großh .
Bezirksamt Triberg über die der An¬
klage zu Grunde liegenden Tbatsachen
gemäß 8 472 Str .Pr .O . ausgestellten
Erklärung Vcrurtheilung erfolgen wird.

Offenburg , den 13 . Dezember 1887 .
Großh . 1 . Staatsanwalt .

Krauß .
K .459 .1 . Nr . 66,019. Mannheim .

Der 29 Jahre alte Metzgeraescllc Adam
Wilhelm Zügel von Lausten , Würt¬
temberg , zuletzt wohnhaft gewesen in
Mannheim , wird beschuldigt , daß er als
beurlaubter Reservist ohne Erlaubniß
ausgewandert sei , Uebertretung gegen
8 360 Nr . 3 St .G .B . Derselbe wirb
auf Anordnung des Großh . Amtsge¬
richts V. Hierselbst auf Samstag den
28 . Januar 1888, Vorm . ^ 9 Uhr ,
vor das Großh . Schöffengericht Mann¬
heim zur Hauptverhandlung geladen.

Bei unentschuldigtemAusbleiben wirb
derselbe auf Grund der nach § 472 der
Strafprozeßordnung von dem König!.
Landwehrbezirkskommando zu Heidel¬
berg ausgestellten Erklärung verurtheilt
werden .

Mannheim , den 14 . Dezember 1887 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts

Galm .
K .447 . Nr . 2531 . Baden .
Arbeit Vergebung .

Höherer Weisung zufolge sollen die
Bauarbeiten für einen Amtsgerichts¬
neubau in Bade « einer nochmalige «
öffentlichen Submission auf Einzel¬
preise ausgesetzt werden , und zwar :

veranschlagt zu
Erd - u . Maurerarbeit . 39761 Mark
Derputzarbrit . . . . 6146 „
Steinhauerarbeit . . . 46823 „
Zimmerarbeit . . . . 6838 „
Schreincrarbeit . . . 7642 „
Glascrarbeit . . . . 4148 „
Schloffcrarbcit . . . . 1861 „
Schmiedarbeit . . . . 1700 „
Blechnerarbcit . . . . 2319 »
Schieferdcckcrarbeit . . 1441 „
Tüncherarbeit ' . . . . 2632 „
Walzeisen-Lieferung . . 1771 „

Arbeitsbedingungen, Pläne und Vor¬
anschläge sind auf unsere« Geschäfts¬
zimmer, Langestraße Nr . 55, aufgelegt
und können während der üblichen
Burcaustunden bis Samstag de» 24 .
d . M . , Vormittags 42 Uhr , cinge-
schcn werden.

Die Angebote , für welche besondere
Formulare abgegeben werden . sind
längstens bis zu genanntem Termin ,

_ _ _ _ _ _ . . _ _ _ _ . _ zu gcnanntem

gegen Sicherheitsleistung für vorläufig sich bei dem Unterzeichneten Theilungs - verschlossen und mit entsprechenderAns-

vollstreckbar erklärtes Urtheil dahin, der beamten zu melden und zu den Ver- j schrift versehen , portofrei bei unterzeich -

Beklagte sei schuldig , der Klägerin ^ laffenschafts- und Thcilungsvcrhandlnn -

403 Mk . 97 Pf . nebst 6 »,« Zins aus ! gen zu erscheinen , mit dem Bedeuten,
79 Mk . 92 Pf . vom 10 . Juli 1887 an, ! daß wenn er nicht erscheinen sollte, die

aus 45 Mk . 61 Pf . vom 5. September - Erbschaft Denen zugetheilt werden

' neter Stelle einzureichcn .
Baden , den 15 . Dezember 1887 .

Großh . Bezirksbauinspektio».
Krcdcll .

Druck und Verlag der G . Braun ' schen Hofbnchbruckerci .
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